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Vorteilhoft lcjßt sich der SMAI zum Speisen von Meßleitungen verwenden. Sein frequenzgenouer l-kHz-

Modulof ionsgenerqior erloubt die Zusommenorbeit nrii sehr schmolbondigen und doher empfindlichen

1 -l<Hz-Arrzeigesyslemen.

Vielseitige Modulotionseigenschoften, die dem U H F-Em pfönger'Meßsender ouch Anwendungsmöglichl<ei-

ten bel der Messung von Rodoronlogen erschließen, ergeben sich unter Verwendung des Modulotions-

einschubes oder eines lmpulsgenerotors (bei Fremd modu lotionsbetrieb). Bei lmpulsnrodulotion wird der

Tröger vollstcindig ousgeloslet. Die Frequenzmodulotion ermöglicht Messungen on FM-Rodoronlogen und

FM-Richifunksystemen in den Betriebsorlen FM-exl. oder FM-int. mit eingeboutem Modulotionseinschub.

Die Ausgongsleistung ist geregelt (nur bei BN 414202), wobei ieder beliebige Pegel zwischen P..' und

- 130 dBm eingestellt werden konn. Mit Hilfe der Regeleinrichtung ist Amplituden mod u lolion bis zu

m , 700lo möglich.

Uber eine seitlich herousgeführte Antriebswelle, deren Umdrehung lineor obhcingig von der Frequenz ist,

können in Verbindung m;l einem Schreiber Dcimpfungs- oder Selektionskurven oulomolisch oufgezeichnet

werden, ebenso lossen sich Fernsteuer- und Fernonzeigesysieme onschließen

Für höchste Anforderungen on die Frequenzstobilitöt, beispielsweise in der Mikrowellenspektroskopie,

konn der SMA1 mit Hilfe der Synchronisiergercite XKG uncl XME ouf die Oberwelle einer Quorzfrequenz

synchronisierl werden.

Arbeitsweise und Aufbou

Dos Gercit isl mit Ausnohme eines Reflexl<lyslrons im Oszillolor volllronsisiorisiert. Als Resonotor wird ein

exlerner Leilungskreis verwendet, dessen Abstimmlcinge durch einen kopoziliven Kurzschlußkolben ver-

cinderbor ist.

Zohlenrollen zeigen die Frequenz digitol on. Die notwendige Lineorisierung der Frequenzobslimmchorok-

teristil< wurde mit Hilfe einer Trommelspindel mit vercinderlicher Steigung erreicht. Die Welle dieser Trom-

mel ist von oußen zugcinglich. Ein Fril<tionstrieb mit hoher Unlersetzung gewöhrleistet eine schnelle und

leichte Abstimmung bei gleichzeitig hoher Feinouflösung

Der Sender hol einen definierten Innenwiderstond von 50O. Die Ausgongsleistung wird mit einem Hohl-

rohrsponnungsteiler eingestellt und in dBm digitol ongezeigt. Große Ausgongsleislungen (etwo ob Teiler-

stellung -10dBm) können om Inslrumenl obgelesen werden, mil dessen Hilfe ouch der Teiler fÜr den

unleren Ausgongsleistungsbereich geeicht wird. FÜr die Inslrumenlenonzeige speisl ein Richtkoppler mit

eirrem geringen Teil der Ausgongsleislung eine Gleichrichterscholtung. Die der verfügboren Leislung

proporlionqle Gleichsponnung zeigt dos Ausgongsleislungsinslrument on'

Regelung und Amplitudenmodulotion der Ausgongsleistung bewirken PIN-Diodenreg ler, deren Dcimpfung

vom Reg elve rstö rlce r elektronisch voriierl wird. Für AM ist ein Modulotionsverslörker eingebout, der dos

verstörl<te Eingongssignol on i00o/o Trögeromplitude klommerl und die Modulotionskennlinie lineorisiert.

Eine zweite, gleichortige Auskopplung ous dem Klyslronresonolor geslottel - unobhöngig vom Meßzweig -
die Entnqhme von HF-Leistung, wenn der Sender ouf die Oberwelle einer Quorzfrequenz synchronisiert

werden soll. uber einen gleichsponnungsgekoppelten Regelsponnungseingong konn dem Reflektor des

Klystrons die erforderliche Regelsponnung zugefÜhrl werden.

Der Sender ist für die Modulolionsorlen PM und FM sowohl inlern wie ouch exlern eingerichlet. Durch

eingeboute Modulotionsverstcirker sind Eingongssponnungen von 2V,, zur vollen Durchsteuerung ous-

reichend. Zur internen Pulsmodulqtion dient ein frequenzgenouer l-kHz-Generotor im Geröi. Außerdem

ist ols empfohlene Ergönzung der Modulotionseinschub BN 414221 mit Einstellmöglichkeiten fÜr Folge-

frequenz, Pulsbreite und Verzögerung lieferbor. Dieser Modulotionseinschub gibt eine sögezohnsponnung

einslellborer Folgefrequenz zur Freq uenzmod u lqtion inlern ob.

sömtliche versorgungssponnungen sind elektronisch stobilisiert, um störmodulotionen weitgehend zu ver-

meiden. Optimole Leistung bei hoher Lebensdouer der Röhre gewcihrleistet eine Regeleinrichtung, die den

Resonolorstrom des Klyslrons ouf einem konstonten Wert hölt. Besonders leichter Service ist bei dem

Geröt durch sleckbore Druckplotteneinheilen möglich

Einfoche Justiereinrichiungen geslqlten bei Klystronwechsel ein schnelles Nochiustieren der Ziffern-

frequenzonzeige ouf die im Dotenblott genonnlen Werle.

1t4 200



_ Technische Dolen

Frequenzbereich 500. . . 1800 MHz
FrequenzeinstellunS frequenzlineore Einknopfobsfimmung, ein Bereich

Frequenzonzeige eingeslellle Frequenz on Zohlenrollen oblesbor
Fehlergrenzen der Frequenzonzeige 10,5 0/o

Skolenouflösung 100 kHzlSkt. (co. 1,5 mm)

Wiedereinstell{eh ler ': 1,5 10 a

Frequenzcinderung bei
Nelzsponnungsschwonkung tl00/o < ,l,5 

105

Frequenzcinderung bei Temperoturönderung < 7 '10 5/ C
Frequenzeinfluß des Ausgongsteilers {0,2o/o zwischen P.o, und -l0dBm
Störhub . { 1,5 kHz

Frequenzlineore Achse zum Anschluß von Schreiber
oder Steuergercit (seitlich zugönglich) . 3,5 Umdrehungen für den gonzen Frequenzbereich

Ausgongsleistung > - l0 dBm (10 mW)

Leistungsonzeige durch Instrument und on Zqhlenrollen
Leistungen )-l0dBm Anzeige der verfügboren Ausgongsleistung in dBm

on geeichlem Instrument

Leistungsonzeigebereiche -20.. .-10/-12...0/-5 . .. 10/ 2.. . 20 dBn
Fehler der Leistungsonzeige 1l dB bei Vollousschlog (bei kleineren Anzeigewerlen

onsteigend bis 12dB im unteren Drittel der Skolo)

Leisiungen (-10 dBm Hohlrohrsponnungsleiler mit direkt in dBm geeichlen
Zo h len rollen

Einstellbereich des Teilers 0. . . -l30 dBm
Kleinste qblesbore Dömpfungsönderung 0,1 dB
Fehler des Teilers von -]0 dBm ... -130 dBm t (0,'| dB i 0,005 dB/l-dB-Schritt)

AM-Störqbstond :: 60 dB

Amplitudenschwo n kung
bei 1100/o Nelzsponnungsschwonkung :i 0,02 dB

Innenwiderslond des Ausgorrgs 50 o; Anschluß' Dezifix A, umrüslbor*)
Wellig keitsfo ktor s bei BN 41 420 5 1,5 (bei BN 414202 < 1,65)

Leislungsregelung (nur bei BN 414202) Ausgongsleistung
P."" ... -]3 dBm -13dBm...-l30dBm

Restschwonkung der Amplitude bei Regelung < t I dB < 1,75 dB + Teilerfehler
AM-Slörobstond bei Regelung > 40dB

Zweiler HF-Ausgong qn Geröterückseite zum Anschluß eines Synchronisier-
gerdles oder Frequenzmessers

Ausgongsleistung (ungeeicht) i -15 dBm
lnnenwiderstond 509; Anschluß, DezifixA, umrüslbor*)

HF-Dichtigkeit des Senders

Feldstcirke in I m Abstond (301V/m
Modulotion
PM - intern (Rechteckmodulofion)

Folgefrequenz 1000 hz
Pulsbreite 0,5 ms

Fehlergrenzen der Folgefrequenz 10,5uro

Ansliegszeit/Abfollzeit bei 500. . . 890 MHz . ( 500 ns/{ I Lrs

r."i 890...1800 MHz
PM - extern
Folgefrequenz 0. ..200kH2
Pulsbreite 1,5 js...5ms
Anstiegszeit/Abfollzeit bei 500 . . . 890 MHz . { 500 ns/( I l,s

bei 890...1800MHz
Eingongssponnung > 2V,, {Polorildt positiv)

Eingongswiderslond 150 Q/l W; Anschluß, BNC-Buchse

. Dieser Anschluß .ißr sich vom Ee.utzer durch Einschrouben !on Un,r!srsölzen le ch1 oul vie e ondere Systeme !mstelen, siehe Doten

bto|| 902 t0l
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UHF.EMPFANGER-MESSENDER SMAI

FM - exlern
Mod u lotionsfreq uenzbereich
Einstellborer Hub bei 500.. . 890MHz

bei 890.. . 1800 MHz
E ingong sspo nnungsbedorf
E ingo ngswiderslo nd

AM - extern (nur bei BN 414202)

Modulotionsf requenzbereich
Modulotionsgrod
Eingo ngsspon n ungsbedo rl
Klirrfoktor (bei f I kHz und rn:700/o)
E in g o n g sw id e rslo n d

PM - intern
Folgezeif
Pu lsb re ite
A n stieg sze itlAbfo llzeit

bei 500. . . 890 MHz .

bei 890.. . 1800 MHz .

Synch ron isotion

FM - inlern
Modu lolionsorl
Mod u lotionsfreq u enz
Freq uenzh u b

Synchronisolion

Triggerousgong (BNC'Buchse)
Poloritöt
Amplitude

Triggereingong (BNC-Buchse)

Poloriiöt
Ku rvenform
Amplitude

Frequenzsynchronisotion (Synchronisotion der HF

Nochslimmbereich l,r.
RegelsponnungsbedorI
Eingongswiderslo nd
Eingong .

Allgemeine Doten
Temperolurnennbereich
Slromversorg ung
Abmessungen (B x H x T) und Gewicht

Bestellbezeichnungen
SMAI ohne Modu lotionseinsch ub

Ausführung ohne Leistungsregelung
Ausführung mit Leislungsregelung

Mod u lolionseinsch ub

Mirgeliefertes Zubehör
I Netzonschlußkobel (co.2m long);1 Kurzschluß-Dezifix A (bei BN4l 420);
'i Absch lußwiderstond DezifixA (bei 8N414202)

Empfohlene Ergänzungen (gesondert zu bestellen)

Synchronisiergeröt XKG BN 444835; Normo lfrequenz-Generotor XUC BN 444467;

Verbindungskobel und erforderlichenfolls Umrüstscitze noch Dotenblott 902,l00.
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priired in Wesrern cerm.ny Anderunqen vorbeho ren Dot€n oh )e To eronz nenien redislich d € G.dßeno'druns 168 {B

. I Hz... l0 MHz

. 0. .. .: l00 kHz

. 0....::400kHz

. 2 V,, für moximolen Hub

. 180 Q; Anschluß, BNC-Buchse

. l0 Hz.. . 100 kHz

.0...)700/o

. 2 V,, für mox. Mod u lotionsg ro cl

. !.54/a

. 1 k(); Anschluß' BNC-Buchse

. 0,02. ..200 ms, einstellbor'

. 1,5. . .'1000 gs, einstellbor

. ! 500 ns/{ I 1Ls

. ! ,]00 ns/! 500 ns

. verzögerl (0,,1 ...l000Lrs) oder Lrnvefzögefi

. Scigezohn

. 5 Nz . .. 50 kHz (0,02 . . . 200 ms)

. wie FM - exlern

. intern oder exlern

. posiliv; verzögert (0,1 ...10001rs) oder unverzögeit

. :2V,,

. negotrv

. beliebig

. 0,5...5V,,

mit Quorzoberwelle)
. 0,5. l0 3

. ie noch Regelsteilheit, mox. 20V

. co. l0 kQ

. Speziolbuchse FUD 43 020

+10... -35 C (Logerbereich -20... 75 C)

. 115/1251220/235 V t 100/0, 47 . . .63H2 (65V4)

. 484 . 283 'i512 mm, 3l kg

. > U H F-Empfcinger-Meßsender SMAI BN 41 420

. > U H F-Empfcinger-Meßsender SMAI BN 41 4202

. ) Modulotionseinschub zu Empfci nger-Meßsender
SMAI, SMBI, SMCI BN 41422]
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